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Abaeholt in unserer Expedition 90 Pfg -, durch die %o)t
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KRzergenprerr 20 Pfg.

Lxyeditron : Südanlage 21.

die 14 mm  breite Pciitzeiik,  für Auswärts 30 Pfg.
Die 90 um breite Reklame - Zeile  72 Pfennig.
Extrabeilagen  werden nach Gewicht und Größeatieuagen muuui . - " ~
berechnet. Rabatt kommt bei Ueberschreimng desZahlungs-

^.0 Tage ), bei gerichtlicher Beitreibung oder beizisles (30 Tage ), bet gericylliaier 'ocun -iuiu.u —
Konkurs in Wegfall . Plapvorfchriftcn ohneBerbindlichkeit.
Druck der Gicßcncr Bcrlagsdruckcrci , Albin Klein.

Nr. 13. Telephon Nr. 362.
29 Jahrg.

DK Wirkung dcsU-Boot-Krieges.
.w ^ ute*

Im Weste» sei"»,ich- Aoriste « - * ««« ' « • • * « «8i,mu ,"“4 »9 "öS«
I . R»m« i«« «. der«.l-pn.»astr»8- «"»“ h-ig-brachi.
3iÄ  Görziich - n « - »- « ^ . ui . »« "

Mtiicde öemfcDe Csgesbericbit, . . .. in CV-fc* IQ
wb.  Großes Hauptquartier , 1V. Febc . 1917.

Westlicher Kriegsschauplatz.

Österreich.

Bei der
Heeresgruppe des Generalseldmarfchalls

Herzog Albrecht vov Württemberg
m der Ypern - und Wylschaetefront , bei der

Heeressront des Generalfcldmarfchaüs
Kronprinz Rupprecht von Bayern

mArtois , sowie zwischen Anece und Somme mehrfach
uftetaerte Tätigkeit der rrrtillecistisch 'n Kraite . Unter
Feuerschutz stießen an vielen Stillen englische Eckun-
duntzstrupps südlich von . Soilly , stärkere « t -Uuugcn
gegen unsere Stellungen vor ^ie wuroen überall ab-
gewiesen.

Heeresgruppe Kronprinz
t, c Aus dem Weuufer d-r Maas setzte von Mittag cm

«u . tz ^uer rin . Durch unser Wirkungs
m r. m . Wen ist (in sich vorbrreltinder Ana uff fegen Hohe

SVI nntudrückt wo ' den - Auf d.m östlichen Flußufer
—am Psrffcirückcn scheitert -, der Vofftvß ^ einer fewoltchen

Kompagüte. Bet Baux (nördlich von ^ t . I (ihel ) drang
einer unserer Stoßt upps in die franzüfilchcn Linien
kin und vernichtete Unterstände mit ihrer Besatzung.

Ocstlicher Kriegsschauplatz.
Äont des GrncralscldmarschallS Prinz Leopold Vau Bayern

No dwestlich von Stanislau brachte ein planmäßig

ulare

«i
Tel. 362

.j)fische Vorstöße , die durch unser Abwihcfeuec und >m
HoNdqcmcnge abgeschlagen wurden . — Erkundung ^ u.
Anariffsaufgaben führten unsere Fl -cgccaeschwader weit
hinter die feindliche Front . Für die Gegner wichtige
miiitär .sche und Veik .hrsanlagen wurden bei Tag - und
bei Nacht wirkungsvoll mit Bomben beworfen.

Ocstlicher Kriegsschauplatz.
Heereesroni des GeneralseldmaischaU

Prinzen Leopold von Bayern . ^
Mit nacklossender Käite nahm die Kffechtstätigkeit

in viel. » Abschnitten zu. Bst Poüawy (nördlich des
NaroczSsees ) und südöstlich von Zwezow wurden rufst-
sche ^ aadkommundos a gewiesen . Am Unterlauf des
-Ltochod holten unsere Stoßtrupps ohne eigene Beringe
eine Anzahl Gefangener aus den feindlichen Grabm.
Au den

Heeressront des Generaloberst Erzherzog Joseph
und bei der * .

Heeresgruppe des Geoeralfeldmar.schaüs von Mackensen
außer Borfeldgefechten und nur vereinzelt lebhafterem
Geschützfeuer keine besonderen Ereignisse.

Mazedonische  Front . . ,
Nordwestlich von Moaastic blieb ein französischer

Vorstoß südwestlich des Doirans -es ein nach starkem
Vorbereitungsfcuec einfftz-ndir Angriff der Engländer
ohne jeden Erfolg . - ,

Der Erste Generalquartiermeister : Ludenoorfs.

Mazedonische Front.
Nichts Neues . ^ ^ ^ , ,
Der erste Generalquartiermeister : LudendorN-

Berlin,  12 . Febr ., abends . An der Somme hielt
auch nach scheiternden englischen Nacktangristen das
Feuer in beträchtlicher Stärke an . - chVon den anderen
Fronten nichts Wesentliches gemeldet.

wb . Großes Hauptquartier , 13. Febr . 1917.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Tagsüber schränkte startker Nebel die Gescchts-u - - - m . <*— * Im Sommegebtcttätiükeit fast der ganzen Front ein . v>»> rr .- " "
lebt " der Artillertekampf abends auf und hielt nachts
in weselnder Stärke , besonders lebhaft zwischen
Vterrc Vaast -Wald und Peronn - , an . Zwischen Nper»
und Acras scheiterten zahlreiche Vorstöße feindlicher Auf¬
klärungsabteilungen.

Ocstlicher Kriegsschauplatz.

Heeressront des GencralselümarschallS
Prinzen Leopold vou Bayern , -

Südlich des Dryswjaiysee drangen - einige Stoß,
t .upps in die russische Stellung und kehrten mtt 9t)
Gefangenen und einem Masthtnengewehc zurück. -
Westlich von Luck blieben ErkundungSvorstuße und
Minensprengungen der Russen ohne Erfolg Bei Zwyzyn
am oberen sereth wurde Der. zweimal wiederholte An
griff mehrerer russtschec Bataillone abgeschlagen.

Heeressront des Generaloberst Erzherzog Joseph.
Südlich der Valiputnaftraße nahm .» unsere Tcup-

vcn einen stark ausgebauten -Stutzpunkt im Sturm.
An Gefangenen wurden 3 Ofstziece, 168 Mann , an
Beute 3 Maschinengewehre und vlB Feldgerat eingebcacht.
Zwischen U; und Putnatab vieisach lebhafte Arttllecie-
und Vorfeldgefkchte.

Heeresgruppe des Generalseldmarschall von Aiackenscn.
Keine befonürren Ereignisse.

Mazedonische Front.
Im Cernubogen griffen (nach Wirkungsvoller Feuec-

vorbereitung unsere Truppen eine feindliche Hoyensteb
lung östlich von Paralowo an und stürmten ste und
einiae hinter der Front befindlichen Lager . Bei ge-
riuacn eigenen Verlusten wurden 2 Öffiziece, 90 Jialr-
ener gefangen , 5 Maschinengewehre und 2 Mmeuwerser
erbeutet . f

Der Eeste Genecalquarüe meistec : LudendorN-

Vco-oWeflNM von « lum » UU r ■
ducchgeführtes Unternehmen 17 Gesungene uni ) 3 Ma
Wncngewehre e n . An der ^

Fron : des Generaloberst Erzherzog Joseph
und bei ber,

Heeresgruppe des Generalseldmarschnlls von V.auenftn
ist die Loge bei anhaltendem F -ostwetter unverändert.

Mazedonische Frout . f
Zwischen Wardar und Doiran -See zeitweilig leb-

V * Haftes Geschütz- und Mincnwerferfeucr.
Der Cnste Generalquartiermeist <r : Ludend orff.

Rer ! in  11 . F :b rac 1917, abends . Beiderseits
der Aoe .e lebhafte Artillerie - und Grahenkampftätigkett.
Sonst im Westen und Osten Nichts WtsenincheS.

MM.Ks
ieradehalfer

iMethB0*A“slahr'ßcL'röäilu»}rler1e
[ Hü̂r .kosknlo»BrotdtOi^

Berlin,  10 . Februar 1917 , abends . Auf dem
Nordufer der Somme,  am Westufer der Maus  an
mehreren Abschnitten der Ostfront und zwischen Wardar
und Doiranfte lebhafte A' tillerietätrgkeit.

«»Ei,,
rindmi* lstt

wtb Großes Hauptquartier,  11 . Febr . 1917.
Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

Westlich von Lille beiderscits des „Kanals von
La Besser uni der Sca . pe sowie - im uocd .tchen Teil
dcs Svmmtzgibietes lebhafter Artillertekampf . uf - -
Nvrdufer der Ancce griffen dt- Engländer m -t stmk .n
Kräften nordöstlich von Beaumont , auf dem -eeudu c
östlich von Grandcourt und nördlich von Eomcelett
mit schwächeren Abtetlunger . an . Am We , r von 1
sievr nach Beaucourt drangen ste in Koinpaumebc . it.
ein, an allen übrigen Teilen sind ste zum Teil im Nah¬
kampf zurückgewiesen worden.

Heeresgruppe Kronprinz.
Auf dem linken Maasufer nahm w !e am VoRage

das Feuer von Mittag an zu , ohne daß sich au An¬
griff entwickelte. Im Walde von^ Ailly (Mdostftch von
0 t . Mthiel ) und beiderseits der Mos l erfolgte '..

wtb . Großes Haupiquartier , 12. Febr . 191 .
Westlicher Kriegsschauplatz-

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht-
Oestllch von Aemeniteres und südlich des La Baffce-

Konals scheiterten durch lebhaftes Fraer votderettete
. .iisf,Angriffe — Tagsüber lag starke Artillerie
SÄ strf ?an äi » WtaW » d-r
«ch -L R - cht tnff,n Me
relschüsseneu Gräben von Serie bis zum Flau an.
Alle Angriffe sind abgewiestn Korden .- Der Feind,
Mssen Sturmtruppen Vielfach Schneehemden trugen,
ba? " n u ffEi Abwehrfeuer nördlich von Serre im
Aabkampf schwer- Verluste erlitten . Die Räumung
etrsec unbrauchbar gewordenen Grabenlinte fUdoplich
vor Se re war vor Einsetzen der englischen Ang ..iffe
planmäßig und ohne Störung durchgesuhrt worden.

Ocstlicher Kriegsschauplatz.
Frost dcs Generalseldmarschattö

Prinz Leopold von Bayern.
Boistöße unserer Sturmtrupps an der Düna und

bei Kiste vn weltlich von Luck gelangen m vollem Um-
fa rm Lei Kisielhn wurden 2 Offiziere . 40 Manu und
1 Maschinengewehr eingcbcacht.

Heeressront des Generaloberst Erzherzog Joseph.
den Bergen zu beiden Seiten des Oiloz ' Tales

w - der  Putua Niederung vielfach Zusammenstöße
von Streifabteilungen.

Heeresgruppe des Grucralscldmarschalls von Mackensen.
Am Scrcth Posten gcp 'ünkel , an der unteren Donau

mäßige Artillerietätigkeit

Berlin.  13 . Februar , abcnds . Vormittags schei¬
telt " ein kuglischer Tcilangriff südlich von Serre . Im
Westen und Osten sonst keine großen Kampfhandlungen.
Fm Cerna Bogen wurden Gegenangriffe in d .c von
uns genommenen HLHcnstelluug abgew :cs>n.

Oelurrelcb-ungariTcbe Cagesbericbte
wtb . Men , 10- Februar 1917.

Ocstlicher Kriegsschauplatz.
Nordwestlich von StaniSlau halte eine von unseren

^ruvvm durchgcsühite Unternehmung vollen Erfolg.
Die in die russischen Gräben eingedrungcnen Abtetlum
brachten 17 Gefangene und drei Maschinengewehre als
Beute zurück.
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Italienischer Kriegsschauplatz.
Im Göfzischin gewannen unsere Truppen durch

nächtliche Unternehmungen mehrere feindliche Groben
stücke , fügten den Italienern schwere blutige Verluste
zu . brachten 15 Lffiziere und 650 Mann als G «fann ne
ein und erbeuteten 10 Malchinengcw ' hre , 2 Minen
Werfer und viel sonstiges Material . Abteilungen der
Infanterik ' Rcgimen ' er Nr . 85 und 87 und Landsturm-
Infanterie auS Nieder -Oesterreich und btt  Bukowina
h tten an diesem Erfolg hervorragenden Anteil.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine Ereignisse.

Der Stellvcrtreter des Chefs des GeneralstabcS:
von Höfer,  Generolfeldmarschalleutnant

wtb . Wie » . 11 . Ftbruar 1S17.
westlicher Kriegsschauplatz.

Südwestlich von Ocna , bei Brkas und südlich von
Zloczow wurden feindliche Jagdkommandos abgemiesen
Am unteren Stochod holte ein Stoßt upp «ine Anzahl
Gefangener aus den russischen Stellungen.

Italienischer Kriegsschauplatz
Im Göcztschen wurde an mcbceren Stellen um die

von unseren Truppen eroberten Gräben gekämpft . Die
feindlichen Gegenstöße scheiterten . Weitere 370 Gefan¬
gene blieben in unseren Händen . Abteilungen d <2 k k.
Landwehr - Infanterie . Negimer .tS Nr . 37 zeichnet . « sich
im Angriff aus.

Italienische Flieger warfen auf Triest , Muggia,
die Werften von San Rocco und das Feldspital in
Opctna Bomben ab . Nördlich von Tolmein brachte
eine gelungene Unternehmung 42 Italiener ein Ein
feindlicher Angriff auf unsere Stellungen am Stilsser
Joch wurde blutig abgewtesen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
von Höfer,  F ^ dmarschalleutnant.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Im Südabschnitt der Karsthochfläche und im Wip-

| pachkal roar der Gelchutzkampf zeitweise recht lebhaft.
I __ (9 n feindlicher Flieger warf  in der Nähe von Triest

einige Bomben ob . ohne Schaden cnzurichten — An
brr Tiroler F ^ont fügten unsere T ^upp n ;w i Unter
mhmungen ersolgr ich durch . Im Sugane '.tal nahm
eine Abteilung des Infante ier . gimertS Nc 14 eine
feindl che StrVung südlich der Coalba Schlucht , machte
2 Offiziere uud über 60 Mann zu Gesan ene » und
erbeutete 1 Maschinengew ' h ' , 2 P i'tolcnmalchmenge
wehre und 1 Minenwerfcr . Im Lalla ' sa Abschnitt über
sielen Kaiserschützen nachts die itolerffch Vorstellung
n der Leno -Sckilucht und brachten 22 -̂ cfang <ne und
1 Maschinengewehr ein.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
An der Vojusa ist die Lage unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes
v . Höfer.  Feldmarschalleutnant.

wtb . Alt « , 12 . Februar 1917.
Oestlicher Kriegsschauplatz.

Im Putnatal scheiterte ein russischer Handgranv'
tenangriff Bet Unternehmungen von Patrouilll -n und
Sturmaoteilungen , die südlich Hallcz und nordwestlich
Woconczyn zur Durchführung kamen , wurden 2 Ossi
ziere und 40 Mann als Gefangene etngebracht und 1
Maschinengewehr erbeutet

wtb Nie « , 13 . F . bruac 1917
westlicher Kriegsschauplatz.

Südlich der Valkputnaftraße erstürmten unsere
Truppen einen stack befestigten russischen Stützpunkt.
Hierbei wurden 3 Offiziere und 168 Monn als Gesan-
gene eingebracht und 3 Maschinengewehre erbeutet . Bei
Zwyzyn am oberen Sercth sprengte der Fcind cincn
Mincngang und versuchte hierauf in zweimaligem An
griff vergeblich in unsere Stellungen einzudringen.

Italienischer Kriegsschauplatz
Im Wippochtal hielt der Geschützkampf auch gestern

an . Die Italiener verfeuerten zahlreiche Gasgranaten
Feindliche Angriffe aus dem Raume von St . Peter
wurden obgewiesen . Die Anzahl der südlich der Coalba-
Schlucht etngebcachten Gefangenen hat sich auf 3 Offi¬
ziere und 88 Mann erhöht . Am Tonale Paß übe fielen
unsere Truppen einen feindlichen Stützpunkt und nahmen
23 Italiener gefangen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine Ereignisse

Der S1ell » r1reter des Chefs des Eeneralstabs.
von Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Ereignisse zur See.
Am Nachmittag dcS 11 . Februar unternahm eine

! Gruppe unserer Secflugzcuge einen gelungenen Erkun
! dungkflug nach Valoria , Carti . Quaranta und Korfu.

Eine andere Gruppe hat in den frühen Morgenstunden
d . -i 12 . - b uar mil ' tacisch ' Objekte i:r .> Torv ^ ofahr-
zeuge in Blind st angegriffen und Bou .bcntcrffer er¬
zielt . Alle Flugzeuge sind wohlbehalten cinzerückt.

Flottenkommando

Euftangrltt auf Dunkircbcn
Berlin , 10 . Februar 1917 . (SB. B . Amtl .) In der

Nacht vom 9 . ; um 10 . Februar griffen mehrere unserer
flandrischen Marineflugzeuge de Hafinanlagen von
Dünkirchen und in der Nahe gelegene feindliche Flug-
p '.ätze mit Bomben an . Gute Wirkung wurde beob»
achtet.

Der U-Boot-Krieg in vollster BeTiigkeit
Tie deutsch n Meldungen über den verschärft auf-

^enommcncn U-Boot -Krieg sind zwa sehr spärlich , da¬
für ist aus dcn Nachrichten aus den neutralen ßänbrnt
und aus dem , was unsere Feinde veröff ntsichen , zu
l . s. n , daß w ' r auf d ; m besten Wege sind , das zu er.
reichen , was mit der U - Boot . Waffe beabsichtigt ist.
Schon hören wir , daß die Handels Schiffah t nach Eng¬
land , Frankreich und Italien fast gänzlich eingestellt
ist ; selbst von Nordamerika treffen nur ganz wenig
Schiffe in den feindlichen Häsen ein . Unsere U Boote
versenken fast stündlich ein Schiff , sodaß den Feinden
die Zufuhr an Leb nsmittUn , Munition , Waffen , Ge¬
schützen und KriegSgcrätcn bald unmöglich wird.

Em Telegramm dcS italienischen , Eorrierc dclla
Seia " , das in der Schweiz zur Kenntnis kam , betont,
daß der U-Boot -Krieg mit vollster Heftigkeit begonnen
habe und daß die gesamte d e u t sch e^ Tauchbootflotte
arbeite.

177 000 Wonnen versenkt.
Bern,  13 Febr . Der „Figaro " veröffentlicht eine

Aufstellung der Verluste der Handelsflotten der Alliierten
und Neutralen vom 1. bis 10 . Febr . Die Ausstellung

umfaßt insgesamt 58 Handelsschiffe der Alliierten und
32 der Neutralen mit zusammen 1 76 92 9 Tonnen.
Sic stützt sich lediglich auf die Lloyds -Meldungen und
läßt eine Anzahl von selbst in der französischen Presse
als Dt rrfenft gemeldeten Schiffen außer Acht.

Verantwortlich : Albin Klein in Gicßcn.

Bekanntmachung.
Von Mittwoch , den 14 . d . Mts -, fallen die Züge

0 79 Frankfurt ab 7 09 Vorm . Hamburg an 5 ' " Nachm,
l) 7b Hamburg „ 12' 9 Nachm.

8 " Vorm.
9 ** Vorm.
8 30 Vorm.

E 71 Frankfurt
E 72 Hamburg
D 81 Gießen

Frankfurt
Hamburg
Frankfurt
Cöln

110" Nachm.
8 »« Nachm.
8 »» Nachm.

12 ™ Nachm.

Duisburg an 1^ Nachm.

9 " Nachm.Gießen
D 82 DutLbuig ab _3 R7 Nachm.

Eöln ab ö 09 Nachm.
porrttbergebend aus.

König]. ElfenbahndirekiionFrankfurt iltlain)

Vom 25 . Januar vcrkvhct der Sz . D . 179 Frankfurt
—Caffcl — Berlin in nachstehendem Fahrplan:

Frankfurt ab 10, " Nachm , (bisher 9, " ) , Früdberg
an 11 . " , ab 11, " (bisher 10, -" / 10, 83) , Bad
Nauheim ab 11, " (bisher 10/ ' ) , Gießen  an
12, " Vorin . ( bisher 11, " N .) und weiter im
Fahl plan des Sz . D . 125 Gießen  ab 12, " V .,
Berlin Friedrichstraße an 9, " Vorm.

Bekanntmachung.
Don Sonntag , dcn 4 . Februar , bis Montag , den

19 . Februar , fallen die Schnellzüge
D 175 Gießen (ab 5, " Nachm ) —Hagen (an 9 ."

Nachm .) — Effen (an 10, " Nachm .) und
D 176 Essen (ab 6, " Vorm .) — Hagen ( ab 7,"

Vorm .) — Gicßcn (an 11 ." Vorm)
vorübergehend aus.

König!. ElfcnbabndlrcktlonTrankfurt(Main).

250000 Sportcigardkn
kislkl . Qualität , pa . türkischer Tabak sehr billig abzagcben.

Zigarettenfabrik Perei, Trankfurta. M
MerbeMgrnllr . n.

Ohne Seilenkarle!
Toilettenwaacfcmlttel , , F a n i a

für T o i Ie 11e und B a d nach dem
Verfahren von Prof . Dr. L.
Darmstädter und Dr. J. Perl
auf chemischem Wege hergestellj.
„Faria “ enthält kein Ton , kein

Kaolin , kein Soda , oder
Aetzmittel.

„Fanla “ schäumt , wäscht und
reinigt gut.

. Fanla " macht die Haut sammet¬
weich , g’alt und geschmeidig.

„Fanla “ ist das ergiebigste , daher
im Gebrauch billigste Wasch¬
mittel.

„Fanla " löst sich nicht im Was¬
ser von selbst auf.

„Fanla " ist das idealste Reini¬
gungsmittel für Haus , Küche,
Bad, Büro,Werkstätten , Hotels
Wirtshäuser , Krankenhäuser,
Lazarette , lür Aerzte usw . und
unentbehrlich für das Militär.

12 Stück inkl. Verpakung 4.— M.
30 10.- M.

nur gegen Nachnahme.
Fabrik -Versandhaus ,.k !ga ' .
Berlin  N 56 . Milastrasse 66,

€ . K1 s n e r.

Ganze sowie Teile künstl.

ebisse
kaufen , im Deutschen Reiche er
mächtigt zu angemessenen Prei¬
sen. Nur Freitag , dcn Fe
brnar von 0 — 12 Uhr im
Hotel Lchiih,

JWhnsolmS Singen
Preis für Platin techn. rein

Mk . 7,20 pr . Gr.

STTlei- Rheumatismus , laicht,
Ischias , Gelenk , Gesicht,

Gcnickichmcrz , Hexenschuß usw.
hat , davon befreit sein will , lasse
sich gratis ^ albenproben senden
von I . Jahn , Dbcr Ingelheim-

We'allkeiten Zt ?7l
Holzrabinrnmatrayen , Kinderbetten
Eisenmödelfabrik . E - tzl t. Thür.

iDStiluI Boltz KPrim ., Abitur
Ilmenau I Thür . Proap . frei

Rechnu ngsformular e
k 25 Stück geheftet in Umschlag

*/t Bogen Kanzlei 25 Stück 50 Pfg.

25

vorrätig in der

Druckerei Klein,
Tel . 362 Seltersweg 83 Tel . 362

Injelheimer
Rotwein

ganz vorzügliche Qualität
liefert in jedem Quantum

L\ C. Saalwächter
WeingatHbeMit Ke r

Xieder - lngeleim a 11

MrknUnnuma
Kö : """
2 Ho
ff irre

hohe Schubern und
Hatten bfklmpft ml)
profeem Erlolabe ' tf-rucMenenu-hindern
t -.t wilcXbaicr
Scradehaiier

Haas\ System
Mehrfach 1»^ lä¬
ge krlnL Au«Whr-
lieh«, reichiUurlrler l«
broKhOre hoilenlo«

Franz Menzel,
Frankfurt a . M. 17
Windmühlstr . 3.

Holzversteigernug
der

Gräflichen wberförsterei Lanbach,
Dienstag , den 20 , Februar nach Zusammenkunft
1 Uhr am Pflanzgarten PeterSwald bei Altenhain : aus
PcYcrswaia I dr Buchen cm . : 334 Scheit I . u . II. Klaffe,
133 Prügel , 47,5 Stöcke I. u U. Klaffe , 48,5 Reiserprügek,
2 Ftchtenprügel ; 1 Eichenabschnitt 4 m lang . 25 cm
Mitte — 0,20 sm ; Vä « » lrlrcdervä1ä la : Buhcn rm;
407 Scheit I . u . II . Klasse , 178 Prügel I. u . II . Klasse
27 Stöcke I . Klasse . 53 Retserprügel ; Kohlreiser und Lese¬
holz flächenweise. Rot unterstrichene Nr . kommen nicht
zum AuSgcbot . Drr Sammelpunkt ist vom Bahnhof
Fretensecn nach Eintrrffen dcS Zuges 11 Uhr 48 Mtu.
von Laubach btquem zu erreichen.

Frühjahrs - Preisrätself
/h  c ^ n r

N U
D E H B

Obige Buchstaben ergeben , richtig
geordnet , den Namen des gröss¬

ten Feldherrn der Gegenwart.

Ein Pia  n i n o
Eine Standuhr Ein Regulator
Ein Grammophon Ein Nähtisch
Eine Laute Div. Geschenkartikel

Jedermann , der diese Aufgabe löst , erhält gratis and ohne jede Verpachtung Anrecht auf
W obige Preise, die verlost werden. Der Termin der Verteilung wird bekannt gegeben,

Antwort in 4 Wochen erGilt und wann der Preis zom Abhole « zur Verfügung steht Die Lösung muss
m einen \ erschlossenen , frankierten Briefumschlag , mit Angabe Ihrer genaue % deutlich geschriebenen
Adresse zngesandt werden . Für jede , weitere gewünschte Auskunft ist für Porto , Drucksachen . Schreib-

?ohn usw . der Losung Rückporto beizufügen.

Dieterichs Verlag „ Brunsviga " , Braunschwelg . Nr . 116.
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